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Die Entwicklung der Bibliographie in der Tschechoslowakei 

nach 1945 

Di e Bibliographi e der heutige n Tschechoslowake i bau t in meh r als eine r 

Hinsich t auf den bibliographische n Einrichtunge n auf, die bereit s in de r Erste n 

Republi k ins Leben gerufen worde n waren . Sie führ t entwede r Unternehmun -
gen aus de r damalige n Zei t auf neue r Grundlag e weiter ode r verwirklich t 

Pläne , die in de r Vorkriegszeit gefaßt wurden , ohn e aber zunächs t auch schon 

Wirklichkei t zu werden . Will ma n sie also nac h dem Charakte r ihre r Arbeit 
un d Leistun g richti g verstehe n un d würdigen , mu ß ma n auch auf die Lage 

der Bibliographi e in de r Erste n Republi k un d sogar auf die des 19. Jhs . 

wenigsten s eine n Blick werfen . 

I . D i e t s c h e c h i s c h e u n d s l o w a k i s c h e B i b l i o g r a p h i e 

v o r 1 9 4 5 

Di e Bemühunge n um ein e tschechisch e allgemein e Bibliographi e gewanne n 

zum ersten Mal e in de r zweiten Hälft e des 18. Jhs . un d meh r noc h in der 

erste n Hälft e des 19. Jhs . greifbare Gestalt , als einzeln e Gelehrt e dara n gingen , 

eine Übersich t übe r die bisherige tschechisch e Buchproduktio n im Zuge der 

damalige n Literaturgeschichtsschreibun g zu geben. 1 Von diesen Versuche n sei 

hie r wenigsten s das bekannt e Werk des tschechische n Erwecker s Josef J u n g -
m a n n „Histori e literatur y ceske" [Geschicht e de r tschechische n Li te ra tur ] 2 

genannt , das in seiner 2, Auflage von 1849 das tschechisch e Schrifttu m in 

chronologische r Folg e bis 1846 verzeichnet e un d das späte r mehrfac h ergänz t 

un d fortgesetz t wurde. 3 Diese s Stadiu m der meh r zufälligen, von einzelne n 

Persone n unternommene n Zusammenfassunge n größere r Zeiträum e überwan d 

die tschechisch e Bibliographi e erst im letzte n Dritte l des 19. Jhs. , als de r 

Buchhande l den Wert eine r systematisc h durchgeführte n laufende n Verzeich -
nun g der Neuerscheinunge n erkannte . Währen d der Verleger un d Bibliograp h 

Fr . A. U r b a n e k schon seit 1870 den in For m eine r Zeitschrif t erscheinende n 

„Vestni k bibliograficky" [Bibliographische s Bulletin ] veröffentlichte , gab der 

„Verei n de r Buchhalte r im tschechische n Buchhandel " von 1878 bis 1882 in 

Jahresbände n eine n „Slovansk y katalo g bibliograficky" [Slawischer bibliogra-
phische r Katalog ] 4 heraus , der die Literatu r de r slawischen Völker im damali -

1) Eine n kurze n Überblic k übe r die Entwicklun g de r tschechische n un d slo-
wakischen Bibliographi e enthäl t das Werk: „Di e Bibliographi e in den euro -
päische n Länder n der Volksdemokratie . Entwicklun g un d gegenwärtiger Stand. " 
Von T. B o r o v [u.a.] . Leipzig 1960. 165 S. 

2) J . J u n g m a n n , Histori e literatur y ćeske. Pr . 1825, 2. Aufl. Prah a [Prag . 
I m folgenden abgekürz t Pr. ] 1849. 

3) z. B. I. J . H a n u § , Dodatk y a doplńk y k Jungmannov e „Histori i literatur y 
ćeske." Sv. 1. 2. Pr . 1869—1871. [Nachträg e u. Ergänzunge n zu Jungmann s 
„Gesch . d. tschech . Literatur"] , un d Fr . D o u c h a , Knihopisn y slovnik ćesko-
slovensky. 1774—1864. Pr . 1865. [Tschech . u. slowak. bibliograph . Lexikon f. d. 
J. 1774—1864.] Weiter e Angaben zur tschech . Bibliographi e im 19. Jh . s. in : 
Ceskoslovensk e knihovnictvi . Red . Zd . V. T o b o ù k a . Pr . 1925. S. 438—439. 
[Tschechoslow . Bibliothekswiss.] 

4) Slovansky katalo g bibliograficky. Sv. 1—5. (1877—1881). Pr . 1878—1882. 



Die Entwicklung der Bibliographie in der Tschechoslowakei nach 1945 125 

gen Österreich-Ungar n erfassen sollte, un d von 1890 bis 1906 eine n ähnlic h 

angeordnete n „Cesk y katalo g bibliograficky" [Tschechische r bibliographische r 

Katalog]. 5 Ein weitere r Fortschrit t war zweifellos die Übernahm e der laufende n 

Bibliographi e durc h die Tschechisch e Akademi e der Wissenschaften , die seit 
1903 eine „Cesk ä bibliografie" [Tschechisch e Bibliographie] 6, von eine m sach-
kundige n Fachmann , Zd . V. T o b o ù k a , bearbeitet , erscheine n ließ. Diese 

konnt e immerhi n bis zum Beginn des Erste n Weltkrieges fortgeführ t werden . 

Ein dauernde r Erfolg war aber den Bemühunge n um eine tschechisch e Nationa l -
bibliographi e erst beschieden , als auf Anregun g des Bibliographe n L. J . Zivny, 

der das Brüsseler International e Bibliographisch e Institu t kennengelern t hatte , 

in Pra g ein eigenes Bibliographische s Institu t eingerichte t wurde . Nac h der 

Gründun g der Tschechoslowake i wurd e es verstaatlich t un d mi t de r Universi -
tätsbibliothe k verbunden , aber schon 1925 zu der ebenfall s mi t de r Universi -
tätsbibliothe k vereinigte n Nationalbibliothe k ausgestaltet. 7 Hie r erschie n seit 
1923 unte r de r Leitun g Z i v n y s in einzelne n Nummern , die durc h ein 

Autorenregister , späte r auch durc h ein Sachverzeichni s zusammengefaß t wur-
den , de r „Bibliografick y katalo g CSE. " [Bibliographische r Katalo g der Tsche -
choslowakei ] 8, de r das auf dem Bode n der Tschechoslowake i erscheinend e 

wertvoller e tschechische , aber auc h anderssprachig e Schrifttu m laufen d er-
fassen wollte. Da ß er den ethnische n Grundsat z fallen ließ, also auße r tsche -
chische n un d slowakischen auch deutsch e un d anderssprachig e Werke verzeich -
nete , war nich t ohn e Bedeutung . Nachteili g wirkte sich jedoch das Fehle n 

eine s Pflichtexemplargesetze s aus, das de r Nationalbibliothe k die Möglichkei t 

gegeben hätte , das gesamt e in Frag e kommend e Schrifttu m lückenlo s zu 

erhalten . Trotzde m konnt e der Bibliographisch e Katalo g in manche r Hinsich t 

vervollkommne t un d schließlic h auch nac h dem End e der Erste n Republi k 

weitergeführ t werden , jetzt allerding s ohn e die auf dem Bode n de r Slowake i 

erscheinend e Literatur . 

War so die Aufgabe der laufende n Verzeichnun g der Neuerscheinunge n 

gelöst, so fehlte doch imme r noc h eine Übersich t übe r die Literatu r de r weiter 

zurückliegende n Jahrzehnt e un d Jahrhunderte . Immerhi n sind auch auf diesem 

Gebie t wenigsten s Teilerfolge zu erwähnen . Di e tschechisch e un d slowakische 

5) Cesky katalo g bibliograficky. Sv. 1—15. (1889—1903). Pr . 1890—1906. 
6) Zd . V. T o b o ù k a , Ceskä bibliografie za rok 1902—1911. Pr . 1903—1914. 
7) Daz u s. J . J e d l i c k a , Zaùożeni Bibliografickeh o üstavu a Närodn i 

knihovny . In : Ceskä bibliografie. Sv. 1. Pr . 1959. S. 147—164. [D . Gründun g 
d. Bibliograph . Institut s u. d. Nationalbibliothek. ] 

8) Bibliograficky katalog . [1933 ff u. d. T.:] Bibliograficky katalo g Ceskoslov. 
republiky . [Erschein t in mehrere n Reihen. ] (1946—1950:) A. Knih y ćeske. 
B. Knih y slovenske. C. Hudebniny . (1951—1954:) Ceskä kniha . Slovenskä kniha . 
Ceske a slovenske hudebniny . (1953—1954 dazu noch: ) Ceske ćasopisy. (1955 ff.:) 
Ceske knihy . Ceske hudebniny . Clank y v ćeskych ćasopisech . Slovenske knihy . 
Slovenske hudebniny . Clank y v slovenskych ćasopisoćh . Roć . 1922—1928; [Neu e 
Zählung: ] roc . 1. 1933—17. 1949; 1950 ff. Pr . 1923—1929, 1934 ff. [Bibliogr. Kata -
log d. Tschechoslow . Republik . Wöchentlich e Ausgabe.] — Daz u die Jahres -
ausgabe: Bibliograficky katalo g Ceskoslov. republiky . Roc . 1929—1946. Pr . 
1930—1947. 
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Literatu r aus dem ersten Viertel des 20. Jhs . wurd e durc h das umfangreich e 

Werk von K. N o s o v s k y un d V. P r a ż ś k 9 erschlossen , da s in seinem 

Haupttei l alphabetisc h angeordne t un d mi t eine m nac h der Dezimalklassifi -
katio n zusammengestellte n systematische n Inde x versehen ist. Anderssprachige , 

also auch deutsch e Werke, wurde n hie r jedoch nich t mitaufgenommen . Ein 

zweites, noc h weitläufiger angelegte s Unternehme n war das 1923 von eine r 

besondere n Kommissio n ins Lebe n gerufen e Verzeichni s der tschechische n un d 

slowakischen Druck e vom Beginn des Buchdruck s in den böhmische n Länder n 

un d der Slowakei bis zum Jahr e 1800.10 De r eigentlich e Begründe r un d erste 

Herausgebe r Zd . T o b o ù k a wollte das Werk auf eine wissenschaftlich e 

Grundlag e stellen un d macht e für die Verzeichnun g die Aufnahmeregel n der 

Deutsche n Inkunabelkommissio n verbindlich . De r erste Teil , de r schon 1925 

erscheine n konnte , enthiel t die tschechische n un d slowakischen Inkunabeln , der 

zweite, de r selbst wieder in mehrer e Bänd e zerfiel un d bis heut e noc h nich t 

vollständi g erschiene n ist, bring t in eine m durchgehende n Alphabe t die Druck e 

von 1501 bis 1800. Auch dieses Werk enthäl t dem ursprüngliche n Pla n ent -
sprechen d kein e deutsche n Druckwerke . So entstan d ein gut ausgestattetes , 

aber auch kostspieliges Werk, das allerding s durc h die peinlic h genaue n Titel -
aufnahmen , die in diesem zweiten Ban d oft in keine m Verhältni s zum wirk-
lichen Wert de r verzeichnete n Schrifte n stehen , in seinem Erscheine n — es ist 

jetzt bis zum Buchstabe n R gediehe n — sehr gehemm t wurde . 

Listen laufende r Zeitunge n un d Zeitschrifte n wurde n mehrmal s angefertigt . 

Genann t zu werde n verdien t de r 1921 vom Bibliographische n Institu t in Pra g 

veröffentlicht e Katalo g der auf dem Gebie t de r Tschechoslowake i im Jahr e 

1920 erscheinende n Zeitschriften , dem 1930 ein Zeitschriften - un d Zeitungs -
katalo g für das Jah r 1929 folgte. 11 I n de r Zei t des Protektorat s erschie n noc h 

einma l ein Verzeichni s von 1733 im Protektora t Böhme n un d Mähre n heraus -
kommende n Zeitunge n un d Zeitschriften. 12 Aus de r vorhergehende n Zei t ist 

besonder s die zweite Hälft e des 19. Jhs . dan k zweier auf Grun d archivalische r 

Quelle n bearbeitete r Zusammenstellunge n F . R o u b i k s 1 3 gut erfaßt . Beide 

9) K. N o s o v s k y , V. P r a ż ä k , Soupi s ceskoslovenske literatur y za leta 
1901—1925. Di l 1. 2. Pr . 1931—1938. [Verzeichni s d. tschechoslow . Literatu r 
1901—1925.] 

10) Knihopi s ceskoslovenskych tiskü od doby nejstarś i aż do końc e 18. stoleti . 
Di i 1 (Prvotisk y do r. 1500). Di i 2 (Tisky z let 1501—1800), Gas t 1—7 (A—R). 
Pr . 1925 ff. [Verzeichni s d. tschech . u. slowak. Druck e v. d. alt . Zei t bis z, End e 
d. 18. Jhs . Tl 1 (Inkunabeln) . Tl 2 (Druck e aus d. J . 1501—1800).] 

11) Bibliograficky katalo g casopisectv a republik y Ceskoslovensk e za rok 1920. 
Pr . 1921. 244 S. [Bibliogr. Katalo g d. Zeitschriftenwesen s d. Tschechoslow . Rep . 
f. 1920] und : Bibliograficky katalo g Ceskoslovensk e republiky . Cśst 2: Casopis y 
a jine periodick e publikac e z rok u 1929. Red . K. R a n d e a V. F o c h . Pr . 1930. 
438 S. [Bibliogr. Katalo g d. Tschechoslow . Rep . Tl. 2: Zeitschrifte n u. ander e 
periodisch e Publikatione n a. d. J . 1929.] 

12) Zeitunge n un d Zeitschrifte n im Protektora t Böhme n un d Mähren . Auf 
Grun d des Material s d. National - u. Universitätsbibliothe k in Pra g bearb . von 
J . D r t i n a [u.a.] . Pr . 1941. 261 S. 

13) F . R o u b i k , Casopisectv o v Cechac h v letec h 1848—1862. Pr . 1930. 207 S. 
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Werke sind auch deshal b wertvoll, weil sie die Signature n der besitzende n 

Bibliotheke n mitvermerken . Sämtlich e der hie r genannte n Arbeiten verzeich -
ne n auc h deutsch e Zeitunge n un d Zeitschriften . 

Anschließen d mu ß noc h die Bibliographi e des slowakischen Schrifttum s kur z 

gestreift werden . Es ist schon oben bemerk t worden , daß die Bibliographien , 

die in de r Erste n Tschechoslowake i entstanden , meis t die slowakische Literatu r 

mitberücksichtigen . Da s gilt besonder s von dem Bibliograficky katalog , der 

von seinem Beginn bis zum Jahrgan g 1938 (in den nächste n Jahre n nu r noc h 

unvollständig ) gemeinsa m mi t den tschechische n auch slowakische Büche r ver-
zeichnete , es gilt aber auch von K. N o s o v s k y s un d V. P r a z á k s Biblio-
graphi e für die Jahr e 1901 bis 1925 un d für Zd . T o b o 1 k a s Verzeichnis , da s 

die Zei t von den Anfängen des Buchdruck s bis 1800 erfaßte . Abgesehen davon 

waren aber schon im 19. Jh . slowakische Gelehrt e bemüht , Übersichte n übe r 

das slowakische Schrifttu m zu geben. Wenn auc h die meiste n dieser Arbeiten 

heut e nu r noc h von historische m Interess e sind, so ist doch L'. V. B i z n e r s 

sechsbändige s Verzeichni s des slowakischen Schrifttum s von den älteste n 

Zeite n bis 190014, das aber auch anderssprachig e Veröffentlichunge n auf-
nimmt , imme r noc h das grundlegend e Werk de r slowakischen Bibliographie . 

Es erschie n erst nac h des Verfassers Tod e in zweiter Auflage ab 1927 (die 

erste Auflage ist unvollständi g geblieben) un d fand mehrfach e Ergänzungen , 

von dene n J . M i s i a n i k s „Bibliographi e des slowakischen Schrifttum s bis 

zum End e des 19. Jhs. " 1 5 die wichtigste ist. 

I n de r bisherigen Übersich t ist ein wichtiges Teilgebiet , die Fachbiblio -
graphie , unberücksichtig t geblieben . Alle Zweige der tschechische n un d slowaki-
schen Fachbibliographi e zu behandeln , ist hie r nich t beabsichtig t un d in dem 

engen Rahme n dieser Darstellun g auch nich t möglich . Es soll abe r wenigsten s 

erwähn t werden , daß in de r Erste n Republi k un d auch schon vor dem Erste n 

Weltkrieg ein e ganze Reih e solche r Bibliographie n vorlagen , die sich keines -
wegs imme r als solche zu erkenne n gaben un d oft in Zeitschrifte n ode r Mono -
graphie n als Literaturübersichten , Sammelbesprechunge n u. ä. versteck t waren 

un d die, da sie meis t einzeln e Persone n zu Verfassern hatten , untereinande r 

ohn e Zusammenhan g blieben un d selten ein geschlossene s Bild de r in Frag e 

kommende n Literatu r biete n konnten . Hie r soll nu r die als günsti g zu be-
zeichnend e Lage auf dem Gebie t de r Bibliographi e zur Geschicht e de r böhmi -
schen Lände r beleuchte t werden . Bereit s zu Beginn des 20. Jhs . erschie n das 

[D . Zeitschriftenwese n i. Böhme n von 1848—1862.]. Fortgesetz t durc h Roubik s 
Arbeit : Bibliografie casopisectv a v Cechac h z let 1863—1895. Pr . 1936. 319 S. 
[Bibliogr. d. Zeitschriftenwesen s in Böhme n von 1863—1895.]. Weiter e Zeit -
schriften - u. Zeitungsbibliogr . s. in : K. M a l e c , Soupi s bibliografii novin a 
casopisü vyd. n a üzem i Ceskoslov. rep . Pr . 1959. 217 S. [Verzeichni s d. auf d. 
Gebiet e d. Tschechoslow . Rep . veröff. Zeitungs - u. Zeitschriftenbibliogr. ] 

14) L'. V. R i z n e r , Bibliografia pisomnictv a slovenskeh o na spösob slovnika 
od najstarśic h cias do konc a r. 1900. Sv. 1—6. Türe . Sv. Marti n 1927—1934. 
[Bibliographi e d. slowak. Schrifttum s in For m eine s Wörterbuch s v. d. alt . 
Zeite n bis End e d. J . 1900.] 

15) J . M i ś i a n i k , Bibliografia slovenskeh o pisomnictv a do konc a 19. stor . 
Bratislava 1946. 300 S. 
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monumental e Werk von C. Z i b r t „Bibliografi e ćeske historie " 16 [Biblio-
graphi e de r böhmische n Geschichte] , das leider sehr brei t angelegt war, in der 

Behandlun g seines Gegenstande s übe r das Jah r 1679 nich t hinau s kam un d 

ein Tors o geblieben ist. D a es im wesentliche n chronologisc h un d sachlich 

geordne t ist, ein geeignete s Registe r aber fehlt , ist es nu r schwer benutzbar . 

Zibrt s Werk fand kein e Fortsetzung ; u m so erfolgreiche r verliefen aber die 

Bemühunge n u m die laufend e Verzeichnun g der Neuerscheinunge n auf dem 

Gebiet e de r Geschicht e de r böhmische n Länder , an dene n die Redaktio n der 

1895 gegründete n führende n historische n Zeitschrif t „Cesk y ćasopi s historicky " 

[Tschechisch e historisch e Zeitschrift ] hervorragen d beteiligt war. So erschie n 

seit 1905 die „Bibliografi e ćeske historie " [Bibliographi e de r böhmische n Ge -
schichte ] ", zunächs t im engen Rahme n als Beilage zum „Cesk y ćasopi s 

historicky^' , dan n in Ergänzungsbände n un d schließlic h als selbständige s Werk, 

verzeichnet e Büche r un d Aufsätze zur Geschicht e de r böhmische n Lände r un d 

späte r auc h der Slowakei un d zog vor allem auc h deutsch e Arbeiten mi t heran . 

Di e Bibliographi e ist auch deshal b wertvoll, weil sie den ganzen Zeitrau m von 

1904 bis 1941, also fast vier Jahrzehnte , lückenlo s erfaßt . Ebenfall s übe r 40 Jahre , 

von 1895 bis 1935, erstreckt e sich das von J . K l i k 1 8 zusammengestellt e Regi-
ster de r in den entsprechende n Jahresbände n des „Cesk y ćasopi s historicky " 

enthaltene n Literatu r zur böhmische n Geschichte , das u m so wichtiger ist, als 

die eben genannt e Zeitschrif t übe r eine n umfangreichen , gut geleitete n Be-
richts - un d Besprechungstei l verfügte. Un d noc h eine Zusammenfassung , die 

sich etwa auf den gleichen Zeitrau m bezieht , liegt vor, diesma l kein e eigent -
liche Bibliographie , sonder n ein e Aneinanderreihun g de r vorzügliche n Sammel -
bericht e übe r die tschechisch e historisch e Literatu r in de r „Revu e historique" . 

Sie wurd e von J . G  o 11 mi t dem Jahr e 1878 begonnen , dan n von J . S u s t a bis 

1924 ergänz t un d schließlic h von dem letztere n auch noc h bis 1935 weiterge-
führt . Dies e Bericht e erschiene n späte r gesonder t in zwei Sammlungen : 

„Poślednic h padesá t let ćeske präc e dejepisne " ls> für die Jahr e 1878 bis 1924 

un d „Poślednic h deset let ceskoslovenske prác e dejepisne " 2 0 für 1925 bis 1935. 

16) C. Z i b r t , Bibliografie ćeske historie . Di l 1—5. Pr . 1900—1912. 
17) Bibliografie ćeske historie . 1904—1936. In : Cesky ćasopi s historicky . 11. 

1905—41.1938. [Späte r als Beilage zu dieser Zeitschrift] . Und : St . J o n ä s o v ä -
H ä j k o v ä , Bibliografie ćeske histori e za leta 1937—1941. Pr . 1951. XXX, 
930 S. [Bibliographi e d. böhm . Gesch . f. 1937—1941.] 

18) J . K l i k , Bibliografie vedecke präc e o ćeske minulost i za poślednic h 
ćtyficet let. Rejstfik Ceskeh o ćasopisu historickeh o 1895—1934. Pr . 1935. XVI, 
337 S. [Bibliographi e d. wissenschaftl . Arbeiten üb. d. tschech . Vergangenhei t 
i. d. letzte n 40 Jahren . Reg. z. „Cesk y ćasopi s histor. " f. 1895—1934.] 

19) J . G  o 11, J . S u s t a , Poślednic h padesa t let ćeske prac e dejepisne . Soubo r 
zprä v J . Goll a o ćeske literatur ê historicke , vyd. v Revu e historiqu e v letec h 
1878—1906, a souhrnn ä zpräva J . Susty za leta 1905—1924. Pr . 1926. 212 S. 
[D . tschech . Geschichtsforschun g i. d. letzte n 50 Jahren . Sammlun g d. Bericht e 
J. Goli s in der Revu e historiqu e f. d. J . 1878—1906 u. zusfass. Berich t J . Susta s 
f. 1905—1924.] 

20) J . S u s t a , Poślednic h deset let ceskoslovenske präc e dejepisne . Soubo r 
zprä v J . Susty o ceskoslov. literatur ê historicke , vyd. v Revu e historiqu e z i 
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II . D i e t s c h e c h i s c h e u n d s l o w a k i s c h e B i b l i o g r a p h i e 

n a c h 1 9 4 5 

Scho n aus dem bisherigen knappe n Überblic k ist zu ersehen , was an biblio-
graphische n Einrichtunge n un d Unternehmunge n bereit s vorlag, als ma n nac h 

1945 un d meh r noc h nac h dem Februarumstur z des Jahre s 1948 dara n ging, 

die Organisatio n der Wissenschaft un d in diesem Zusammenhan g auch die der 

Bibliographi e ne u zu überdenken , u m sie dem neue n Staa t dienstba r zu 

machen . I n der Einschätzun g der Bibliographi e trat , gemessen an der vorher -
gehende n bürgerliche n Epoche , immerhi n ein bemerkenswerte r Wande l ein . 

Ma n versucht e sie jetzt nac h sowjetrussischem Vorbild in die marxistisch -
leninistisch e Konzeptio n der Wissenschaft einzubeziehen , betont e ihr e gesell-
schaftlich e Funktio n un d wies ih r ein e Aufgabe im Staa t un d in de r Gesell -
schaft zu. Nich t nu r der Begriff de r Wissenschaft , auch de r de r Bibliographi e 

ist nunmeh r ein andere r geworden , un d so stellt ma n gern dem „Formalismus , 

falschen Objektivismu s un d der Bestechlichkeit " de r bibliographische n Arbeit 
in den westliche n Länder n eine ander s geartet e in den sozialistische n Staate n 

gegenüber , dere n Merkmal e „richti g verstandene r politische r un d Partei -
charakte r ist, der Han d in Han d geht mi t Wissenschaftlichkeit , ideelle r 

Grundlag e un d eine r engen Verbindun g mi t den tägliche n Aufgaben der 

Praxis". 2 1 Lag bei dieser Gegenüberstellun g un d Schwarz-Weißr-Malere i auch 

die propagandistisch e Absicht klar zutage , so bring t sie doch ebens o klar zum 

Ausdruck , welchen Wert ma n jetzt de r bibliographische n Arbeit beilegte. Ma n 

erkannte , daß sie unte r den gegebenen Umstände n in doppelte r Hinsich t eine 

wichtige Roll e spielen konnte : 1) durc h den unbestreitbare n Wert , de r ih r für 

die Entwicklun g der Wissenschaften , besonder s der technische n Einzelwissen -
schaften , zukam , un d 2) durc h die Möglichkeiten , die sie, wenn siezweckent -
sprechen d angewende t wurde , zur politische n Erziehun g un d Lenkun g der 

Massen bot . Es war nu r eine notwendig e Folge dieser Erkenntnis , wenn ma n 

dara n ging, die bibliographische n Unternehmunge n dem Einflu ß einzelne r 

Privatpersone n un d Institut e zu entziehe n un d sie von eine r staatliche n Zen -
tralstell e he r zusammenzufasse n un d planmäßi g zu leiten . Ein e geeignete 

bibliographisch e Zentralstell e war übrigen s schon in der Nationalbibliothe k 

in Pra g vorhanden , die jetzt nac h dem Muste r der Russische n Zentrale n 

Bücherkamme r in Moska u umgestalte t wurde . Fü r die Slowakei übernah m die 

Matic a slovenskä [Slowakische r Kulturverein ] in Marti n ähnlich e Funktionen . 

Ein e der wichtigsten Aufgaben dieser Zentralstelle n war die Weiterführun g der 

periodische n Bibliographie , also der Nationalbibliographie , die jetzt aber ent -
sprechen d ausgebau t wurde . Von ih r wird späte r noc h die Red e sein. Nebe n 

diesen un d andere n Arbeiten war ihne n aber auch die statistisch e Auswertun g 

der Bücherproduktio n anvertraut . Besonder e Aufmerksamkei t wendet e ma n 

den Fachbibliographie n zu, wobei allerding s bemerk t werde n muß , daß, auch 

heut e noc h längst nich t alle Wissenschaftsgebiet e gleich gut mi t solche n Litera -

leta 1925—1935. Pr . 1937. 238 S. [D . tschechoslow . Geschichtsforschun g i. d. 
letzte n 10 Jahren . Slg. d. Bericht e i. d. Revu e historiqu e f. 1925—1935.] 

21) J . D r t i n a , Bibliografie jako pfedme t vyucovän i na vysoke skole. [D . 
Bibliographi e als Unterrichtsgegenstan d auf der Hochschule. ] In : Ceskä biblio-
grafie. Sborni k stat i a materiaùu. Sv. 1. Pr . 1959. S. 38. 

9 
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turverzeichnisse n versehen sind . An der Spitz e stehe n die technische n Wissen-
schaften , in dene n ein e laufend e Unterrichtun g übe r die gemachte n Fortschritt e 

als besonder s dringen d empfunde n wurde . 

Di e Charakteristi k de r tschechische n un d slowakischen Bibliographi e nac h 

1945 wäre aber nich t vollständig , würde n wir nich t noc h eine Art von Ver-
zeichnisse n erwähnen , die besonder s star k vertrete n ist un d in den jährliche n 

Übersichte n übe r die bibliographische n Arbeiten  2 2 weitau s den größte n Rau m 

einnimmt : die empfehlend e un d Auswahlbibliographie . Auswahlbibliographie n 

sind ja auch größtenteil s die Fachbibliographien . Wenn aber hie r von Auswahl-
un d empfehlende n Bibliographie n gesproche n wird, sind dami t die überau s 

zahlreichen , meh r ode r weniger umfangreiche n Auswahlverzeichniss e zu diesem 

ode r jene m Them a gemeint , die für den Man n aus dem Volke un d die Volks-
bibliotheke n bestimm t sind. Solch e Auswahlverzeichniss e gibt es natürlic h 

auc h in den westliche n Ländern , ohn e daß ma n ihne n aber hie r eine n beson -
dere n Wert beilegte. I n den Ostblockländer n un d somi t auc h in de r volks-
demokratische n Tschechoslowake i ha t ma n ihre n politische n un d pädagogische n 

Charakte r erkann t un d sieht sie im Verhältni s zur bloß registrierende n ge-
radez u als die höher e For m der Bibliographi e an , die den Inhal t des Buche s 

erfaß t un d dem Leser nahebringt . Zu diesem Zweck verwende t sie gern die 

Annotation , eine kurze , prägnante , dem Tite l beigegebene Charakteristi k des 

Buches , die „nich t nu r die Thematik , sonder n auch den Standpunk t un d die 

Absicht des Buches , die Frag e seine r Bestimmun g für ein e gewisse Leser -
grupp e beinhalte n un d das alles so auszudrücke n vermag, daß der Leser eine 

klare , allseitige Vorstellun g von dem Buch erhält". 2 3 

1. Di e tschechisch e Bibliographi e nac h 1945 im einzelne n 

Di e wichtigste periodisch e Bibliographi e allgemeine r Art ist auch heut e noc h 

der „Bibliografick y katalo g ĆSR" , der das gesamt e auf dem Gebie t de r heuti -
gen Tschechoslowake i erscheinend e Schrifttu m verzeichne t un d in seinem 

tschechische n Tei l von der Nationalbibliothe k in Prag , im slowakischen von 

der Matic a slovenskä in Marti n bearbeite t wird. D a er im Laufe der Jahr -
zehnt e mehrfac h einschneidend e Wandlunge n erfahre n hat , so daß seine Ge -
schicht e un d heutig e Anlage schwer zu übersehe n sind, soll hie r sein Werde -
gang un d seine jetzige Organisatio n kur z geschilder t werden. 2 4 De r biblio-
graphisch e Katalo g erschie n seit seine r Begründun g im Jahr e 1922 bis 1928 

wöchentlich . Von 1929 bis 1946 einschließlic h erschie n er in Jahresbänden , 

nebe n dene n allerding s schon seit 1933 wieder ein e wöchentlich e Ausgabe 

herauskam , da die Jahresbänd e den an die Bibliographi e gestellten Anforde -
runge n allein nich t genügten . 1946 erfolgte die Unterteilun g in dre i Reihen : 

Tschechisch e Bücher , Slowakisch e Büche r un d Musikalien , die bis 1952, wenn 

auch mi t geringen Änderunge n im Titel , unveränder t blieb. 1953 began n unte r 

dem Tite l „Cesk e casopisy" [Tschechisch e Zeitschriften ] ein e vierte Reihe , die 

den Zeitschrifteninhal t verzeichnet . 1955 erlangt e das Gesamtwer k endlic h die 

Gestalt , die es bis heut e beibehalte n hat . I n gemeinschaftliche r Arbeit de r 

22) s. Anm . 32 u. 33. 
23) J . D r t i n a , S. 39. 
24) s. Anm . 8 u. das Vorwort zu Bibliogr. katalog . Ceske knihy . 1955. S. 1 ff. 
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Nationalbibliothe k in Pra g un d der Matic a slovenská in Marti n erscheine n 

nunmeh r 6 nebeneinande r laufend e bibliographisch e Reihen , die unte r dem 

Haupttite l „Bibliografick ý katalo g ČSR " zusammengefaß t sind, un d zwar : 

České knih y [Tschechisch e Bücher] , wöchentlic h mi t eine m Jahresregister , 

Slovenské knih y [Slowakisch e Bücher] , monatlic h mi t eine m Jahresregister , 

Článk y v českých časopisec h [Aufsätze in tschechische n Zeitschriften ] un d 

Článk y v slovenských časopisoc h [Aufsätze in slowakischen Zeitschriften] , 

beide als Monatsschrif t mi t eine m Jahresregister , schließlic h České hudebnin y 

[Tschechisch e Musikalien ] un d Slovenské hudobnin y [Slowakisch e Musikalien] . 

Dies e Hauptreihe n werde n durc h zahlreich e Sonderheft e ergänzt , in dene n 

Spezialbibliographie n von geringere m Umfang , aber auc h periodisc h veröffent -
licht e Jahresübersichte n übe r gewisse Gruppe n der literarische n Produktion , 

die in den Hauptreihe n nich t berücksichtig t werden , zum Abdruc k kommen . 

Z u dieser letztgenannte n Grupp e gehöre n vor allem ein Verzeichni s de r Zei -
tunge n un d Zeitschriften , de r Karten , de r im Ausland gedruckte n Bohemic a 

un d ein Verzeichni s de r in de r Tschechoslowake i veröffentlichte n bibliographi -
schen Arbeiten . 

Ein sehr wichtiges Kapite l de r Bibliographi e ist zweifellos die Verzeichnun g 

der periodische n Literatur . An die Spitz e unsere r Darstellun g mu ß hie r ein 

Werk von K. M a l e c 2 5 gestellt werden , das vielleicht am besten die Be-
mühunge n u m eine zufriedenstellend e Erfassun g der Zeitunge n un d Zeit -
schriften , soweit sie auf dem Bode n der Tschechoslowake i erschiene n un d noc h 

erscheinen , zum Ausdruc k bringt . Male c stellt zunächs t allgemein e Biblio-
graphie n zur periodische n Literatu r in den böhmische n Länder n un d der 

Slowakei zusammen , u m sich dan n den Fachbibliographie n un d schließlic h 

örtlic h gebundene n Verzeichnisse n zuzuwenden . Auch die deutsche n Zeitunge n 

un d Zeitschrifte n werde n gebühren d berücksichtigt . 

Ein e Liste de r auf dem Gebiet e de r böhmische n Lände r erscheinende n Zei -
tunge n un d Zeitschrifte n kam zum erste n Mal e als Sonderhef t zum Jahrgan g 

1953 des Bibliografický katalog , Reih e České knihy , für das Jah r 1962 heraus , 

wurd e dan n in Jahres - bzw. Zwei- un d Dreijahreshefte n fortgesetz t un d er-
faßte in seine r bisher letzte n Numme r die Jahr e 1958/59. 26 Ein e zweite Aufgabe 

ist die Frag e der retrospektive n Verzeichnun g der Zeitunge n un d Zeitschriften . 

Wie schon bemerk t wurde , sind vor allem die böhmische n Zeitschrifte n au s 

der zweiten Hälft e des vorigen Jhs . durc h die Arbeiten F . R o u b i k s erfaß t 

worden . Fü r die Zei t bis 1848 lag bisher kein e Zusammenstellun g vor. Dies e 

Lück e wird jetzt durc h eine Arbeit von M. L a i s k e 2 7 ausgefüllt, die alle von 

1650 bis 1847 auf dem Gebiet e des ehemalige n Königreich s Böhme n veröffent -
lichte n Periodic a ohn e Rücksich t auf die Sprach e verzeichne n will, nebe n den 

25) s. Anm . 13. 
26) Novin y a časopisy v českých krajích 1952, 1953, 1954/55 , 1955/57 , 1958/59 . 

Zprac . K. Švehla [u.a.] . Pr . 1953—1959. [Zeitunge n u. Zeitschrifte n i. d. böhm . 
Ländern . 1952—1959.] (Bibliogr. katalo g CSR . České knihy . 1953, zvi. seš. 1; 
1954, zvi. seš. 1; 1955, zvi. seš. 1; 1958, zvi. seš. 2; 1959, zvi. seš. 4.) 

27) M. L a i s k e , Casopisectv í v Čechác h 1650—1847. Pr . 1959. 179 S. [D . 
Zeitschriftenwese n i. Böhmen . 1650—1847.] (Bibliogr. katalo g ČSR . české knihy . 
1959, zvi. seš. 6.) 
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tschechische n also auch viele deutsch e Zeitunge n un d Zeitschrifte n anführt . Fü r 

die mährische n Zeitunge n un d Zeitschrifte n gibt es jetzt wenigsten s ein von 

dem schon genannte n Laiske ergänzte s Verzeichni s für die Jahr e 1848 bis 

191828, das die deutsche n Periodic a ebenfall s berücksichtigt , die Tite l zwar 

gekürz t aufführt , dafür aber die Signature n der wichtigsten böhmische n un d 

mährische n Bibliotheke n beifügt. Sogar die periodisch e Literatu r de r Ausland -
tscheche n ha t in F . S t ě d r o n s k ý 2 9 eine n Bibliographe n gefunden , der in 

seine r Arbeit die bis 1938 gedruckte n Zeitungen , Zeitschrifte n un d Kalende r 

der im Ausland lebende n Tscheche n nac h Länder n geordne t verzeichnet . Hinte r 

jedem Tite l der 909 Periodica , die er erfassen konnte , sind jeweils die besitzen -
den Bibliotheke n in de r Tschechoslowake i wie in Überse e mi t Angabe ihre r 

Beständ e genannt . 

Übe r die Grenze n der Tschechoslowake i hinau s weist noc h ein e ander e 

laufend e Bibliographie . Es war bisher nich t leich t festzustellen , welche tsche -
chische n Werke in fremd e Sprache n übersetz t wurden . Diese m Mange l will eine 

1357 begründet e Reih e abhelfen , die jährlic h sowohl die in fremd e Sprache n 

übersetzte n tschechische n Werke verzeichnen , als auc h die im Ausland er-
scheinende n Arbeiten mi t tschechoslowakische r Themati k erfassen will.30 

Als vierte tschechisch e Reih e des Bibliografický katalo g war ein zuers t 1958 

in vier Hefte n veröffentlichte s Auswahlverzeichni s tschechische r Gebrauchs -
graphi k gedacht , das auc h Karte n un d Plän e aufführte . Fü r das Jah r 1959 

erschie n es als Jahresheft , das diese sehr verschiedenartige n Objekt e (Plakate , 

Zeichnungen , Karikaturen , Ansichtskarten , Gelegenheitsdruck e usw.) in syste-
matisc h gegliederte n Gruppe n verzeichnet. 31 

Bei dieser immerhi n schon weitverzweigten bibliographische n Tätigkei t 

wurd e bald de r Mange l eine s Verzeichnisse s de r Bibliographie n selbst spür -
bar . Diese m Bedürfni s sucht e zunächs t J . K u n c in seine r Zusammenstellun g 

28) M. W u r m o v á , Soupi s moravskýc h novin a časopisů z let 1848—1918. 
Brn o [Brunn ] 1955. 95 S, [Verz. d. mähr . Zeitunge n u. Zeitschrifte n f. 1848— 
1918.] — Ergänz t von M. L a i s k e , Příspěvek k soupisu moravskýc h novin a 
časopisů z let 1848—1918. Pr . 1959. 35 S. [Beitra g z. „Verz. d. mähr . Zeitunge n 
u. Zeitschrifte n f. 1848—1918."] (Bibliogr. katalo g CSR . České knihy . 1959, zvi. 
seš. 3.) 

29) F . S t ě d r o n s k ý , Zahraničn í krajansk é noviny , časopisy a kalendář e 
do roku 1938. Uprav , a red . S. Mouchová . Pr . 1958. 166 S. [Zeitungen , Zeit -
schrifte n u. Kalende r d. ausländ , tsčhech . Volksgruppen bis 1938.] (Bibliogr . 
katalo g CSR . České knihy . 1958, zvi. seš. 6.) 

30) Zahraničn í bohemik a 1956. Díla čsl. autor ů přeložen á do cizích jazyků a 
díla cizích autor ů s čsl. thematiko u došlá do Národn í knihovn y v roc e 1956. 
Pr . 1957. [Ausländisch e Bohemika . 1956. In fremd e Sprache n übersetzt e Werke 
tschechoslow . Autore n u. v. d. Nationalbibliothe k erworben e Werke fremde r 
Autore n mi t tschechoslow . Thematik. ] (Bibliogr. katalo g CSR . České knihy . 
1957, zvi. seš. 4.) Erschein t in Jahresheften . Bisher 1956, 1957, 1958 erschienen . 

31) Bibliograficky katalog . Soupi s české grafiky a ma p za rok 1958. Pr . 1959. 
[Verzeichni s d. tschech . Graphi k u. d. Karte n für 1958.] — Česká grafika a 
map y v roc e 1959, Pr . 1960. 172 S. [Tschech . Graphi k u. Karte n i. J . 1959.] 
(Bibliogr. katalo g CSR . České knihy . 1960, zvi. seš. 3.) 

32) J . K u n c , Přehle d české bibliografické literatur y v letec h 1945—1955. 
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der tschechische n bibliographische n Publikatione n 1945—1955 32, das allerding s 

nu r Büche r verzeichnete , abzuhelfen . Seit 1957 erschie n dan n abe r ein Jahres -
verzeichnis , das nebe n selbständige n Publikatione n auch Verlagskataloge un d 

die einzelne n Artikeln beigegebene n Schrifttunisverzeichniss e u. ä., die soge-
nannte n versteckte n Bibliographien , systematisc h geordne t zusammenstellt. 33 

Zu m Abschluß dieses Kapitel s seien noc h zwei laufend e Verzeichniss e genannt , 

ein jährlic h erscheinende r Überblic k übe r die geplante n bibliographische n 

Publikationen 3 4 un d eine Neuerwerbungslist e de r staatliche n Bibliotheke n der 

Tschechoslowakei , die in einigen sachlich angeordnete n Reihe n die ausländi -
sche Literatur , soweit sie von diesen Bibliotheke n erworbe n wurde , zusammen -
faßt. 35 

An bibliographische n Unternehmen , die bereit s vor dem Kriege in Angriff 
genomme n worde n waren , wird nebe n dem schon mehrfac h erwähnte n Biblio-
grafický katalo g besonder s der „Knihopi s československých tisků od doby 

nejstarš í až do konc e 18. století" [Verzeichni s tschechoslowakische r Druck e 

von der älteste n Zei t bis zum End e des 18. Jhs . ] 3 6 in der bisherigen Weise 

weitergeführt . In absehbare r Zei t soll er fertig vorliegen . Di e Betreuun g 

dieses Werkes ha t nunmeh r die Fundamentalbibliothe k de r Tschechoslowa -
kischen Akademi e der Wissenschafte n übernommen , Herausgebe r ist nac h dem 

Tod e Zd . Tobolka s F . H o r á k . Mi t der Bearbeitun g eine s ähnliche n Werkes, 

dem die so dringen d notwendig e Verzeichnun g des tschechische n Schrifttum s 

des 19. Jhs . obliegen würde , ha t die Staatsbibliothe k in Pra g begonnen . Es 

wird aber wohl noc h geraum e Zei t vergehen , bis diese Arbeit fertig vorliegt. 37 

Günstige r scheine n die Aussichten für die Ergänzun g eine r andere n wichtigen 

retrospektive n Bibliographi e zu sein, nämlic h für K. N o s o v s k ý s „Soupi s 

československé literatur y za léta 1901—1925" [Verzeichni s de r tschechoslowa -
kischen Literatu r für 1901—1925], dere n Weiterführun g für die Jahr e 1926 bis 

1950 von der Nationalbibliothe k in Pra g übernomme n wurde. 3 8 

Ein e bisweilen rech t wichtige Ergänzun g dieser bisher besprochene n Biblio-
graphie n sind die gedruckte n Bibliothekskataloge , die von eine m bereit s vor-
liegende n begrenzte n Bestan d ausgehen , als Materialsammlun g aber ihr e Be-
deutun g haben . Es sollen hie r keineswegs Teil -  un d Auswahlverzeichniss e 

ode r Listen von Neuerwerbungen , die samt un d sonder s nu r orts - un d zeit -

[Uberblic k übe r d. tschech . bibliograph . Literatu r f. 1945—1955.] In : Bibliogr. 
katalo g CSR . České knihy . 1955, zvi. seš. 4. S. 23—44. 

33) Soupi s českých bibliografií. Zprac . S. Mouchová . Roč . 1. 1956. Pr . 1957. 
[Verzeichni s tschech . Bibliographien. ] (Bibliogr. katalo g CSR . České knihy . 
1957, zvi. seš. 5.) Erschein t jährlich , bisher Jg. 1—3, 1956—1958, erschienen . 

34) Česká bibliografie v roce 1956 ff. Přehle d plánovanýc h bibliografických 
publikací. Pr . 1957 ff. [D . tschech . Bibliographi e i. d. J . 1956 ff. Übersich t übe r 
d. geplante n bibliogr. Publikationen. ] 1956—1958 als Sonderhef t d. Bibliogr. 
katalo g 1959 selbständi g erschienen . 

35) Novink y zahraničn í literatury . Pr . 1959 ff. [Neuerwerbunge n ausländ . 
Literatur. ] 

36) s. Anm . 10. 
37) Di e Bibliographi e in den europäische n Länder n der Volksdemokratie . 

Leipzig 1960. S. 104. 
38) ebenda , S. 105. 
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beding t sind, aufgeführ t werden , es mu ß aber doch auf zwei Arten von Kata -
logen, die wenigsten s zum Tei l bibliographisc h noc h nich t erfaßt e Literatu r 

enthalten , hingewiesen werden : auf die Katalog e von Handschrifte n einerseits , 

die von Inkunabel n un d seltene n Drucke n andererseits . 

So ha t die Landes - un d Universitätsbibliothe k Brun n Handschriften - un d 

Inkunabelverzeichniss e für ein e ganze Anzah l ehemalige r Kloster - un d welt-
liche r Bibliotheken , die von ih r verwalte t werden , veröffentlicht , leider bis-
weilen rech t mangelhaf t vervielfältigt. Es gibt also jetzt — meis t nich t sehr 

umfangreich e — Handschriftenkatalog e für die Bibliothe k des Stifte s Raiger n  39, 

des Kloster s de r Brünne r Minoriten 4 0 , de r Prämonstratense r in Neureisch 4 1, 

der Franziskane r in Datschitz 4 2, de r Franziskane r in Mährisch-Trübau 4 3 , der 

Augustiner-Eremite n in Alt-Brünn. 4 4 Von weltliche n Bibliotheke n sind be-
sonder s die Handschrifte n der Nikolsburge r Dietrichsteinsche n Bibliothek 4 5 

gut verzeichnet , desgl. die de r Schlesische n Studienbibliothe k in Troppau. 1 8 

Besonder s umfangreic h un d gut ausgestatte t ist da s Verzeichni s de r altslawi-
schen Handschrifte n des Nationalmuseum s in P r a g 4 7 un d schließlic h noc h eine 

mit vielen Abbildunge n versehen e Schrif t übe r die wertvollen Handschrifte n 

un d Druck e de r Universitätsbibliothe k in Prag. 4 8 

I n ganz ähnliche r Weise wurde n auch die Inkunabelbeständ e erfaßt . Voran 

ging ebenfall s die Universitätsbibliothe k Brünn , die in eine r 7 Bändche n um -

39) Soupi s rajhradskyc h rukopis ü uloźenyc h v Zemsk e a universitn i knihovn e 
v Brne . [Pfedml.: ] VI. Dokoupil . Brn o [Brunn ] 1951. 106 S. [Verz. d. in d. Lan -
des- u. Univ.-Bibl . Brun n aufbewahrte n Raigerne r Hss.] 

40) Soupi s rukopis ü knihovn y brnenskyc h minoritü . (Üvo d naps. ) VI. Dokou -
pil. Brn o [Brunn ] 1953. 34 S. [Verz. d . Hss. d. Bibl. d. Brünne r Minoriten. ] 

41) Soupi s rukopis ü knihovn y novorisskych premonstratü . (Üvo d naps. ) VI. 
Dokoupil . Brn o [Brunn ] 1954. 47 S. [Verz. d. Hss. d. Bibl. d. Prämonstratense r 
in Neureisch. ] 

42) Soupi s rukopis ü knihovn y frantiäkän ü v Dacicich . Sest. VI. Dokoupil . 
Brn o [Brunn ] 1957. 48 S. [Verz. d. Hss . d. Bibl. d. Franziskane r in Datschitz. ] 

43) Soupi s rukopis ü knihovn y frantiskan ü v Moravsk e Tfebove. Sest. VI. 
Dokoupil . Brn o [Brunn ] 1957. 18 S. [Verz. d. Hss. d. Bibl. d. Franziskane r in 
Mähr . Trübau. ] 

44) Soupi s rukopis ü knihovn y augustiniän ü na St . Brne . Sest. VI. Dokoupil . 
Pr . 1957. 142 S., 8 Taf. [Verz. d. Hss. d. Bibl. d. Augustiner-Eremite n in 
Alt-Brünn. ] (Soupis y rukopisnyc h fond ü Univ . knihovn y v Brne . 1.) 

45) VI. D o k o u p i l , Soupi s rukopis ü mikulovsks Dietrichsteinsk ś knihovny . 
Pr . 1958, 2:76 S., 16. Taf. [Verz. d. Hss. d. Nikolsburge r Dietrichsteinsche n 
Bibliothek. ] (Soupis y rukopisnyc h fond ü Univ . knihovn y v Brne . 2.) 

46) M. B o h ä ö e k , F . Gada , Soupi s rukopis ü Slezske studijn i knihovn y v 
Opave . Opava [Troppau ] 1955. 126 S. [Verz. d. Hss. d. Schles . Studienbibliothe k 
in Troppau. ] (Publikac e Slezsk. stud . üstavu . 13.) 

47) J . V a s i c a , J . Vajs, Soupi s staroslovanskyc h rukopis ü Narodnih o muse a 
v Praze . Pr . 1957. 20, 527 S., 16 Taf. [Verz. d. altslaw. Hss . d. Nationalmuseum s 
i. Prag. ] (Präc e CSAV. Sekce jazyka a lit. Soupis y rukopisü . 1.) 

48) E. U r b ä n k o v a , Rukopis y a vzäcn e tisky prażske Universitn i kni -
hovny . Pr . 1957. 112 S., 124 Taf. [Hss. u . selten e Druck e d. Prage r Univ.Bibl. ] 
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fassenden Reih e die Wiegendruck e der ih r angeschlossene n Klosterbibliotheke n 

verzeichnete , un d zwar: de r Bibliothe k der Brünne r Minoriten , de r Prämon -
stratense r von Neureisch , der Augustiner-Eremite n in Alt-Brünn , der Bene -
diktine r von Raigern , der Kapuzine r in Brünn , der Kreuzherrenpropste i von 

Hradiśt e [Pöltenberg ] bei Znaim , der Dominikane r un d Kapuzine r in Znaim. 49 

I n den letzte n Jahre n kame n Inkunabelverzeichniss e des Kreisheimatmuseum s 

in Königgrätz 5 0 un d der Bibliothe k der Franziskane r in P r a g 5 1 hinzu . 1959 

erschie n dan n noc h ein umfangreiches , genau gearbeitete s un d mi t Registe r 

versehene s Verzeichni s de r bedeutsame n aus dem 18. Jh . stammende n Karten -
sammlun g des österreichische n Diplomate n B. P . Moll , die Karte n Deutsch -
land s un d der österreichische n Lände r enthäl t un d sich jetzt in de r Univer -
sitätsbibliothe k Brun n befindet. 52 

Wenn bisher übe r die Erfassun g der Bibliotheksbeständ e gesproche n wurde , 

sollen anschließen d die für die historisch e Forschun g ebenso wichtigen Archive 

un d das Archivwesen überhaup t wenigsten s kur z gestreift werden . Wie die 

ganze bibliographisch e Arbeit un d das Bibliothekswesen , so sollten auch die 

Archive zusammengefaß t un d den Zwecke n des Staate s dienstba r gemach t 

werden . D a auch hie r mi t der praktische n Organisatio n Bemühunge n u m die 

theoretisch e Grundlegun g Han d in Han d gingen, versucht e ma n zunächs t die 

bisherigen bedeutendere n tschechische n Arbeiten übe r Archive un d Archiv-
wesen in eine m Handbuc h zusammenzustellen . Ma n mußt e sich dan n zwar 

auf die letzte n 60 Jahr e beschränken , aber auch so entstan d ein wichtiges 

Nachschlagewer k übe r Archivliteratu r in den böhmische n Länder n von 1895 

bis 1956, das in übersichtliche r For m in 4 985 Nummer n selbständig e Werke, 

49) Soupis y prvotiskü , spravovanyc h Universitn i knihovno u v Brno . Brn o 
[Brunn ] 1953 [ Verz. d. v. d. Univ.-Bibl . i. Brun n verwaltete n Inkunabeln. ] 
1. Klästern i knihovn a brnensk^c h minoritü . 1953. 16 S. [D . Klosterbibl . d. 
Brünne r Minoriten. ] 2. Klästern i knihovn a premonsträt ü v Nov e Risi. 1953. 
19 S. [D . Klosterbibl . d. Prämonstratense r i. Neureisch. ] 3. Klästern i knihovn a 
augustiniän ü n a Stare m Brne . 1954. 70 S. [D . Klosterbibl . d. Augustiner -
Eremite n in Alt-Brünn. ] 4. Klästern i knihovn a benediktin ü v Rajhrade . 
Sest. VI. Dokoupil . 1955. 62 S. [D . Klosterbibl . d. Benediktine r i. Raigern. ] 
5. Klästern i knihovn a kapucin ü v Brne . Sest. VI. Dokoupil . 1956. 21 S. 
[D . Klosterbibl . d. Kapuzine r i. Brunn. ] 6. Knihovn a kfizovnickeh o probosstv i 
v Hradiśt i u Znojma . Sest. VI. Dokoupil . 1957. 18 S. [D . Bibl. d. Kreuzherren -
probste i i. Hradist e [Pöltenberg ] bei Znaim. ] 7. Klästern i knihovn a dominikän ü 
ve Znojm e a klästern i knihovn a kapucin ü ve Znojme . Sest. VI. Dokoupil . 1957. 
33 S. [D . Klosterbibliotheke n d. Dominikane r u. Kapuzine r i. Znaim. ] 

50) L. L ä n s k y, Soupi s prvotiskü v knihovn e Krajskeh o vlastivedneh o 
muse a Zdeftk a Nejedleh o v Hradc i Krälov e 1958. 56 S., 8 T a t [Verz. d. Inku -
nabel n d. Bibl. d. Kreisheimatmuseum s i. Königgrätz. ] (Präc e Krajskeh o muse a 
v Hradc i Krälovs . 1958. Serie B. Vedy spol. 1.) 

51) D . B a 1 c a r , Soupi s prvotiskü frantiskänsk e knihovn y v Praze . Pr . 1960. 
55 S. [Inkunabelkatalo g d. Bibl. d. Franziskane r i. Prag. ] (Bibliogr. katalo g CSR . 
Ceske knihy . i960, zvl. seś. 4.) 

52) Mapov ä sbirka B. P . Moll a v Universitn i knihovn e v Brne . Pr . 1959. 
563 S. [B. P . Moll s Kartensammlun g i. d. Univ.-Bibl . i. Brunn. ] 
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Zeitschriften - un d Zeitungsartike l übe r Archive un d Archivwesen, aber auc h 

in de r umfangreiche n ortsgeschichtliche n Literatu r versteckt e Notize n übe r 

archivalisch e Beständ e verzeichnet. 53 Auf die Durchforschun g dieses letztge -
nannte n Schrifttum s legte ma n deshal b so großen Wert , weil ma n möglichs t 

vollständige Nachrichte n übe r das Schicksa l de r einzelne n Archive in den 

böhmische n Länder n un d übe r die Verlagerun g ihre r Beständ e sammel n wollte. 

De r Erschließun g de r einzelne n Archive diene n aber ganz besonder s die in 

den letzte n Jahre n in große r Zah l veröffentlichte n Führe r durc h ihr e Beständ e 

un d die Inventarverzeichnisse . Dies e Arbeiten könne n hie r nich t im einzelne n 

genann t werden , hingewiesen sei aber auf die Reih e „Inventarverzeichniss e 

un d Katalog e der Beständ e des Staatl . Zentralarchiv s in Prag " 54, weiter auch 

auf die Führe r durc h die Beständ e der Städt e Pra g un d Brünn 5 5 , des Staats -
archivs in Prag 5 6 , auf den Katalo g von Urkunde n un d Briefen aus de r vor-
hussitische n Zeit , die im Archiv des Prage r Metropolitankapitel s lagern. 57 In 

ähnliche r Weise sind auc h viele Staats- , Kreis - un d Bezirksarchiv e in den 

Provinzstädte n durc h Führe r un d Katalog e erschlossen worden , davon eine 

ganze Reih e in den Städte n des frühere n deutsche n Siedlungsgebietes , z.B . 

das Staatsarchi v in Gablonz 5 8, in Leitmeritz 5 9 , in Troppau 6 0 , das Bezirks-
archi v in Böhmisch-Krumau 6 1 u. a. 

Aber nich t nu r die allgemein e Bibliographi e konnt e sich nac h 1945 der 

Förderun g durc h staatlich e Stellen erfreuen , auch auf die Ausgestaltun g der 

53) O. B a u e r , L. Mräzkovä , Soupi s archivn i literatur y v ceskych zemic h 
1895—1956. Pr . 1959. 226 S. [Verz. d. Archivliteratu r i. d. böhm . Länder n f. 
1895—1956.] 

54) Inventäf e a katalog y fond ü Stätnih o üstfednih o archiv u v Praze . Pr . 
[Inventar e u. Katalog e d. Beständ e d. Staatl . Zentralarchiv s i. Prag . Hrsg . v. d. 
Archivverw. d. Innenministeriums. ] Bisher 10 Bde ersch . 

55) Archiv hl . mest a Prahy . Prüvodc e po fondec h a sbirkäch . Zprac . J . C a r e k 
[u.a.] . Pr . 1955. 171 S., 12 Taf. [Archiv d. Hauptstad t Prag . Führe r durc h die 
Beständ e d. Samml. ] und : Archiv mest a Brna . Prüvodc e po fondec h a sbirkäch . 
Naps . J . D f f m a l . Pr . 1956. 267 S., 12 S. Abb. [Führe r durc h d. Beständ e u. 
Samml . d. Archivs d. Stad t Brunn. ] 

56) Stätn i archi v v Praze . Prüvodc e po archivnic h fondech . Zprac . J . H o 11 
[u. a.] . Pr . 1958. 385 S. [Führe r durc h d. Beständ e d. Staatsarchiv s i. Prag. ] 

57) Archiv Prażsk e metropolitn i kapituùy. 1. Katalo g listin a listü z doby 
pfedhusitsk e (—1419). Zprac . J . E r ś i l a J . P r a ż a k . Pr . 1956. 384 S., 16 Taf. 
[Archiv d. Prage r Metropolitankapitels . Katalo g v. Urkunde n u. Briefen aus 
d. vorhuss . Zeit. ] (Inventäf e a katalogy. 1.) 

58) Stätn i archi v v Jablonc i na d Nisou . Prüvodc e po archivnic h fondech . Pr . 
1956. 189 S., 11 Bl. [Führe r durc h d. Beständ e d. Staatsarchiv s Gablonz/N. ] 

59) Stätn i archi v v Litomeficich . Prüvodc e po archivnic h fondech . Pr . 1956. 
286 S., 9 Bl. [Führe r durc h d. Beständ e d. Staatsarchiv s i. Leitmeritz. ] 

60) Stätn i archi v v Opave . Prüvodc e po archivnic h fondech . Pr . 1955. 149 S., 
9 Bl. [Führe r durc h d. Beständ e d. Staatsarchiv s i. Troppau. ] 

61) E. S r c h , Okresn i archi v v Ceskem Krumlove . Prüvodc e po fondech . 
Cesky Krumlo v 1958. 226 S. [Führe r durc h d. Beständ e d. Kreisarchiv s i. Böhm . 
Krumau. ] 
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Fachbibliographi e wurd e große r Wert gelegt, da ma n ihr e Bedeutun g für den 

Fortschrit t der Wissenschaft sehr hoc h einschätzte . Trot z de r Absicht, sie plan -
mäßi g auszubauen , sind auch heut e noc h die bibliographische n Arbeiten auf 

die einzelne n Wissenschaftsgebiet e sehr ungleichmäßi g verteilt . An laufende n 

Verzeichnisse n aus dem hie r interessierende n Gebie t ist besonder s die Fort -
führun g der schon oben genannte n „Bibliografi e ceske historie " zu erwähnen , 

die jetzt als „Bibliographi e der tschechoslowakische n Geschichte" n von der 

Tschechoslowakische n Akademi e der Wissenschafte n für die Jahr e 1955 bis 1957 

bearbeite t worde n ist. Währen d die Literatu r de r Jahr e 1937 bis 1941 schon 

frühe r in eine m Ban d zusammengefaß t werden konnte , sollen jetzt auc h die 

noc h fehlende n Kriegs- un d Nachkriegsjahr e bearbeite t werden . Zu m Unter -
schied von den Vorkriegsbänden , die auf Vollständigkei t Wert legten , sind die 

letzterschienene n Auswahlbibliographien , in dene n vor allem die ausländisch e 

Literatu r schwach vertrete n ist. Ein besondere s Anliegen war die Verzeichnun g 

der Literatu r aus den erste n Nachkriegsjahren , die sich oft nu r schwer er-
fassen ließ. Solch e Zusammenfassunge n gibt es heut e wenigsten s auf einigen 

Wissenschaftsgebieten . So ha t L. K u n z " die tschechisch e ethnographisch e 

un d folkloristisch e Literatu r für die Jahr e 1945 bis 1952, Büche r un d Zeit -
schriftenaufsätze , in eine m Ban d zusammengestell t un d den Titel n kurz e 

Charakteristike n des Inhalt s un d gegebenenfall s auc h die Signature n der 

Prage r un d Brünne r Universitätsbibliothe k beigefügt. Ein e sehr gute Arbeit, 

die an die Traditio n der vor dem Kriege bis 1935 erschienene n „Bibliografi e 

ceskoslovenskych prac i linguistickyc h a filologickych" [Bibliographi e der 

tscheehoslowakische n linguistische n un d philologische n Arbeiten ] anknüpft , 

gibt es für die tschechoslowakisch e Nachkriegslinguistik. 1'4 I n zwei Bände n ver-
zeichne t Zd . T y l die von 1945 bis 1955 erschienenen , meis t tschechisc h geschrie -
bene n Büche r un d Aufsätze zur allgemeinen , slawischen un d tschechische n 

Sprachwissenschaft . Wertvol l sind die beigegebene n kurze n Inhaltsangaben . 

Schließlic h ist noc h für die bildend e Kuns t ein solches, diesma l allerding s für 

eine n breite n Leserkrei s berechnete s Auswahlverzeichni s zusammengestell t 

worden , das in de r von der Universitätsbibliothe k Pra g veröffentlichten , für 

sogenannt e empfehlend e Bibliographie n bestimmte n Reih e „Ćtem e a studu -
jeme " [Wir lesen un d studieren ] erschiene n ist.65 

Ein e Erwähnun g verdien t die regional e Bibliographie . Einzeln e Arbeiten 

auf diesem Gebie t gab es schon in der Vorkriegszeit, was mi t dem Aufschwung 

der heimatkundliche n Forschun g auch im tschechische n Siedlungsgebie t zu-
sammenhing . I n de r volksdemokratische n Tschechoslowake i verfolgte ma n den 

62) Bibliografie ceskoslov. histori e za r. 1955—1957. Sest. St. J o n a s o v a 
[u.a.] . Pr . 1957—1960. [Bibliographi e d. tschechoslow . Geschichte. ] 

63) L. K u n z , Oeskä etnografi e a folkloristika v letec h 1945—1952. Pr . 1954. 
381 S. [Tschech . Ethnographi e u . Folkloristi k i. d. J . 1945—1952.] 

64) Zd . T y 1, Bibliografie ceske linguistiky za leta 1945—1950. Pr . 1955. 360 S. 
[Bibliographi e d. tschech . Linguisti k f. 1945—1950.] Fortges . durc h dens . Verf.: 
Bibliografie ceske linguistiky 1951—1955. Pr . 1957. 539 S. [Dass . f. 1951—1955.] 

65) J . B l e h a , Soupi s ćeske literatur y o vytvarnem umen i 1945—1954. Pr . 
1956. 179 S. [Verz. d. tschech . Literatu r über d. bildend e Kuns t 1945—1954.] 
(Ctem e a studujeme . 1956, 1.) 
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schon beschrittene n Weg weiter un d nebe n den schon eingeführte n alte n Zeit -
schriftenorgane n erschiene n zahlreich e neu e Monographien , Keine n un d Zeit -
schriften . Bemerkenswer t ist, daß diese Literatu r in Mähre n un d Schlesie n 

besonder s reich vertrete n war. Mi t Bibliographie n aber ist namentlic h der 

schlesische Rau m gut versehen , was nich t zuletz t ein Verdiens t des besonder s 

rührige n ehemalige n „Schlesische n Studieninstituts " un d jetzigen „Schlesische n 

Institut s de r Tschechoslowakische n Akademi e der Wissenschaften " ist. Hie r 

ha t vor allem de r Bibliograp h V. F i c e k ein zwar nich t sehr umfangreiches , 

aber doch reichhaltige s un d brauchbare s Verzeichni s de r Bibliographie n des 

schlesische n Raumes , soweit er de r Tschechoslowake i angehört , zusammen -
gestellt. 66 Nich t weniger wichti g ist sein Verzeichni s de r Literatu r übe r das 

tschechoslowakisch e Schlesie n von 1945 bis 1950.67 Da s polnisch e Interess e an 

Schlesien ha t natürlic h auch ein e reich e landeskundlich e un d historisch e Litera -
tu r hervorgebracht , die in den tschechische n Veröffentlichunge n meis t nu r 

wenig Berücksichtigun g findet . Diese Lück e füllt eine ebenfall s vom Schlesi -
schen Institu t in Troppa u herausgegeben e Bibliographi e polnische r Arbeiten 

übe r Schlesien von A. G r o b e l n y 6 8 aus. Von den sonstigen regionale n Biblio-
graphie n sei nu r noc h eine genannt , da sie das sudetendeutsch e Siedlungs -
gebiet betrifft , nämlic h die in dre i Bändche n erschienen e Bibliographi e des 

Egerlande s von M. M l a d e j o v s k á . 0 9 

Auf dem Gebiet e der Personalbibliographi e sind einige gute Arbeiten zu 

verzeichnen . An erste r Stelle steh t eine Comenius-Bibliographie , welche die 

Ausgaben der Werke des Brüderbischofs , soweit sie in den tschechoslowakische n 

Bibliotheken , Archiven un d Musee n vorhande n sind, zusammenstellt. 70 Da s 

Werk, das de r Comenius-Kommissio n bei der Tschechoslowakische n Akademi e 

de r Wissenschafte n sein Entstehe n verdankt , verzeichne t un d beschreib t 

immerhi n 848 Ausgaben un d fügt auch die Besitzvermerk e der in Frag e 

kommende n Sammlunge n bei. Siche r nich t nu r die wissenschaftlich e Lei-
stun g Zd . Nejedlys , sonder n auch seine politisch e Stellun g in de r neue n 

Tschechoslowake i war der Grund , daß sein auch zahlenmäßi g umfangreiche s 

Lebenswer k in eine r eingehende n chronologisc h geordnete n Bibliographi e zu-
sammengefaß t wurde. 7 1 Hie r reihe n sich dan n die Schriftsteller-Bibliographie n 

an . An erste r Stelle die beide n von J . K u n c bearbeitete n Schriftstellerlexika , 

66) V. F i c e k , Bibliografie bibliografii slezske oblasti . Opava 1952. 12 S. 
[Bibliographi e d. Bibliographie n üb . d. schles. Gebiet. ] 

67) V. F i c e k , Slezskś bibliografie za rok 1945—1950. Pfiloh a Slezskeho 
sborniku , r. 50. 1952, c. 1/2. [Schles . Bibliographi e f. 1945—1950. Beil. z. Zs. 
Slezsky sbornik . 50. 1952, 1/2.] 

68) Bibliografie polskych silesiak. Sest. A. Grobeln y [u. a j . 1. 2. Opava 
1952—1954. [Bibliographi e d. poln . Süesiaca. ] 

69) M. M l a d e j o v s k ä , Bibliografie Chebska . 1—3. Kralov y Vary [Karls -
bad] 1950. [Bibliographi e d. Egerlandes. ] 

70) Soupi s del J . A. Komenskeh o v ceskoslov. knihovnäch , archivec h a 
museich . Pr . 1959. 469 S., 16 Taf. [Verz. d. i. d. tschechoslow . Bibliotheken , 
Archiven u. Musee n vorh . Werke des J . A. Comenius. ] 

71) Bibliografie dila Zdeńk a Nejedleho . Sest. St . J o n ä s o v ä [u.a.] . Pr . 1959. 
398 S. [Bibliographi e d. Werkes Zd . Nejedlys. ] 
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von dene n das erste die tschechisch e Dichtun g un d Prosaliteratu r für die Jahr e 

1918 bis 1945 verzeichnet 7 2, wogegen das zweite dasselbe für die Zei t von 

1945 bis 1956 leistet. 73 D a die Schriftstelle r in alphabetische r Ordnun g auf-
geführ t werden un d auc h biographisch e Date n beigegeben sind, verfügt die 

neu e tschechisch e Literatu r mi t diesen beide n Lexika übe r zwei unentbehr -
liche Nachschlagewerke . Ein e sehr gründlich e Arbeit ist die von V. F i c e k 

un d A. K u ć i k zusammengestellt e Bezruc-Bibliographie u , die nich t nu r alle 

Ausgaben des Dichters , sonder n auch sämtlich e Arbeiten , Zeitschriften - un d 

Zeitungsaufsätz e übe r ihn un d sein Werk verzeichnet . Wie bei Bezruö , so ließ 

auch bei seinem Zeitgenossen , dem anfang s anarchistische n un d späte r kom -
munistische n Dichte r St. K. Neumann , die Zeitnäh e seines Werkes den Wunsch 

aufkommen , sein in zahllose n Zeitschrifte n verstreute s dichterische s un d publi -
zistisches Werk zusammenzufassen , was in eine r vom Institu t für tschechisch e 

Literatu r bei de r Tschechoslowakische n Akademi e der Wissenschafte n bearbei -
tete n Bibliographie 7 5 nu n zum erste n Mal e versuch t wurde . 

2. Di e slowakische Bibliographi e nac h 1945 im einzelne n 

I n den allgemeine n Bibliographie n der Erste n Tschechoslowakei , bisweilen 

aber auc h in den damalige n Fachbibliographien , wurd e in Übereinstimmun g 

mit de r Thes e von dem einheitliche n tschechoslowakische n Volk nebe n dem 

tschechische n Schrifttu m auch das slowakische mitverzeichnet . So hielte n es 

die retrospektive n Zusammenfassunge n wie N o s o v s k y s Soupi s ode r 

T o b o l k a s Knihopi s ceskoslov. tisku, es trifft aber auch für die laufend e 

Nationalbibliographie , den Bibliografićky katalo g CSR zu, de r ohnehi n das 

gesamt e auf dem Bode n der Tschechoslowake i erscheinend e Schrifttu m be-
rücksichtige n will. Danebe n gab es jedoch schon imme r Versuche von slowa-
kischer Seite selbst, das heimisch e Schrifttu m unabhängi g vom tschechische n 

zu verzeichnen . Bestes Beispiel für diese Bestrebunge n ist das schon genannt e 

umfangreich e Werk L'. R i z n e r s , das schon nac h 1945 von J . M i s i a n i k 

ergänz t wurde . Di e laufend e tschechoslowakisch e Bibliographi e „Bibliografićk y 

katalo g CSR " erfaßt e auch das slowakische Schrifttu m bis 1938 einschließlich . 

Als ma n sich im weitere n auf die Bücherproduktio n des Protektorat s Böhme n 

un d Mähre n beschränkte , blieb die slowakische Literatu r zunächs t ohn e Ver-
zeichnung . Ers t im neue n Staa t ging das inzwische n gegründet e Bibliographi -
sche Institu t an de r Universitätsbibliothe k Preßbur g daran , in Mehrjahres -
bände n die Literatu r der Kriegsjahr e zu erfassen un d so an die 1938 unter -
brochen e Verzeichnun g des Bibliografićky katalo g anzuknüpfen . Auf diese 

Weise entstande n zwei von A. D u b a y bearbeitet e Katalog e der slowakischen 

72) J . K u n c , Slovnik soudobyc h ćeskych spisovatelü . Krasn e pisemnictv i 
v 1. 1918—1945. 1. 2. Pr . 1945/46 . [Lexikon d. moderne n tschech . Schriftsteller . 
D. schön e Literatu r v. 1918—1945.] 

73) J . K u n c , Slovnik ćeskych spisovatelü beletrist ü 1945—1956. Pr . 1957. 
[Lexikon d. tschech . Belletriste n 1945—1956.] 483 S. 

74) A. K u ć i k , V. Ficek , Bibliografie Petr a Bezruće . 1. 2. Pr . 1953—1958. 
[Pet r Bezruć-Bibliographie . Eigen e Werke u. Schrifte n übe r ihn. ] 

75) Soupi s dila St . K. Neumanna . Pr . 1959. 260 S. [Verz. d. Werkes St. K. 
Neumanns. ] (Bibliogr. katalo g CSR . Ceske knihy . 1959, zvl. ses. 5.) 
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Buchproduktio n für die Jahr e 1939 bis 19417 6 un d für 1942 bis 1945." Ein 

solche r Ban d erschie n auch noc h für 1947 78, währen d die laufend e Verzeich -
nun g der slowakischen Literatu r im Bibliograficky katalo g ĆSR schon für 

1944 (erschiene n 1945) wieder aufgenomme n wurde , zunächs t noc h in der alten , 

seit 1946 aber in meh r selbständige r For m un d vom Bibliographische n Institu t 

in Preßbur g bearbeitet , späte r auch dor t herausgegeben . Seit 1951 erschein t 

in der tschechoslowakische n Gesamtbibliographi e eine eigene Reih e „Slovensk e 

knihy" . Sowoh l diese Reih e wie die im Rahme n des gleichen Unternehmen s 

seit 1954 unte r dem Tite l „Clank y v slovenskych ćasopisoch " zur Veröffent -
lichun g kommende , sehr wichtige Bibliographi e des Inhalt s slowakischer Zeit -
schrifte n wird jetzt von der Bibliothe k der Matic a slovenskä in Martin , der 

slowakischen Nationalbibliothek , bearbeite t un d herausgegeben . Di e letzter e 

hatt e übrigen s schon frühe r ein ähnliche s laufen d erscheinende s Verzeichni s 

für die Jahr e 1947 bis 1953 unte r dem Tite l „Slovensk ä bibliografia" 7 9 her -
ausgebracht . Di e Zeitungs - un d Zeitschriftenbibliographi e war im großen un d 

ganzen in de r Slowakei bisher rech t wenig entwickelt . Diese m Mange l such t 

ma n jetzt abzuhelfe n un d in dieser Hinsich t ist die 1958 erschienen e Arbeit 
von M. P o t e m r a 8 1 , die slowakische Zeitunge n un d Zeitschrifte n von den 

Anfängen bis 1918 in eine m handliche n Ban d übersichtlic h zusammengestellt , 

die einzelne n Tite l aber trotzde m genau un d ausführlic h wiedergibt un d auch 

die Besitzvermerk e tschechoslowakische r wie ausländische r Bibliotheke n hin -
zufügt, ein wichtiger Schrit t nac h vorwärts . 

Potemra s Werk ist aber noc h aus eine m andere n Grun d interessant . Es 

wurde nich t als zufällige Einzelarbei t veröffentlicht , sonder n stellt gewisser-
maße n die erst e Fruch t eine r Gemeinschaftsarbei t der slowakischen Biblio-
theke n dar , die nich t weniger als die systematisch e Verzeichnun g der ge-
samte n slowakischen Literatu r von den Anfängen des Buchdruck s bis auf die 

neuest e Zei t zum Ziele hat . Nac h dem Plan , wie er von der Bibliothe k der 

Matic a slovenskä entworfe n wurde , soll dieses Unternehme n in Zusammen -
arbei t zwischen letztere r un d der Universitätsbibliothe k in Preßbur g sowie 

der Staatliche n Wissenschaftliche n Bibliothe k in Kascha u in dre i Fünfjahres -
plänen , also in fünfzeh n Jahren , die gesamt e slowakische Literatur , un d zwar 

Bücher , Periodic a un d Zeitschriftenaufsätz e verzeichnen . Wird dieses Unter -

76) A. D u b a y , Bibliograficky katalo g slovenskej kniżne j tvorby za r. 
1939—1941. Bratislava [Preßburg ] 1948. 185 S. [Bibliographi e d. slowak. Buch -
produktio n f. 1939—1941.] 

77) A. D u b a y , Bibliograficky katalo g slovenskej kniżne j tvorby za r. 
1942—1945. Bratislava [Preßburg ] 1952. 343 S. [Bibliographi e d. slowak. Buch -
produktio n f. 1942—1945.] 

78) A. D u b a y , Bibliografia slovenskej kniżne j tvorby za r. 1947. Bratislava 
[Preßburg ] 1951. 153 S. [Bibliographi e d. slowak. Buchproduktio n f. 1947.] 

79) Slovenskä bibliografia. Süstavn y rozpi s vyberanych prispevko v z perio -
dickej literatur y 1947—1953. Marti n 1948—1956. [Slowak. Bibliographie . System . 
Verz. ausgewählte r Aufsätze aus d, period . Literatu r 1947—1953.] 

80) M. P o t e m r a , Bibliografia slovenskych novin a casopiso v do r. 1918. 
Marti n 1958. 147 S. [Bibliographi e d. slowak. Zeitunge n u. Zeitschr . bis 1918.] 
(Slovenskä närodn ä bibliografia. Ser. B: Periodika . Zv. Ia. ) 
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nehmen , das auf etwa fünfzig Bänd e berechne t ist un d die Erfassun g der 

slowakischen Literatu r nac h einzelne n Zeitabschnitte n vorsieht , verwirklicht , 

wird das slowakische Schrifttu m eine ganz einzigartig e Bibliographi e besitzen , 

wie sie bisher kein andere s Volk sein eigen nenne n kann . 

Auch auf dem Gebiet e de r Fachbibliographie , auf dem sich auße r den schon 

genannte n Bibliotheke n noc h verschieden e fachwissenschaftlich e Institut e be-
tätigten , sind einige nich t unbedeutend e Leistunge n zu verzeichnen , doch sind 

diese Arbeiten , ähnlic h wie wir es oben schon für die tschechisch e Fachbiblio -
graphi e feststellen konnten , auf die einzelne n Wissenschafte n sehr ungleic h 

verteilt . Zunächs t sind zwei für die slowakische Geschicht e un d Landeskund e 

wichtige Publikatione n der Matic a slovenskä zu nennen , die sich beide auf die 

Zei t vom 16. Jh . bis 1955, also fast übe r die gesamt e Zei t des Buchdruck s 

erstrecken , nämlic h eine Bibliographi e slawischer Arbeiten übe r die Slowake i 

un d ihr e Kul tu r 8 1 un d ein e zweite, die dasselbe für die in den westliche n 

Sprache n gedruckt e Literatu r mi t de r gleichen Themati k leisten will.82 

Ein e umfangreicher e Bibliographi e des historische n Schrifttum s übe r die 

Slowakei gibt es bis jetzt nicht , jedoch arbeite t offensichtlic h zur Zei t das 

Historisch e Institu t der Slowakische n Akademi e der Wissenschafte n an solchen 

Verzeichnissen , die sich insgesamt auf den Zeitrau m von 1919 bis 1945 er-
strecke n sollen. 83 Immerhi n wurd e aber schon 1953, also frühe r als in den 

böhmische n Ländern , eine Zusammenstellun g der Literatu r übe r die slowa-
kischen Archive veröffentlicht , in de r auch die im Laufe der Jahrhundert e 

zugrund e gegangene n Archive berücksichtig t werden. 8 4 Gan z im Gegensat z 

zur Geschicht e ist die auf dem Bode n der Slowakei seit dem Kriege erschei -
nend e sprachwissenschaftlich e Literatu r in dre i Arbeiten , die einande r zeitlich 

ergänzen , rech t gut erfaß t worden. 85 Dies e dre i Bibliographie n sind für den 

Fachman n noc h besonder s dadurc h wichtig, da ß sie zu jeder aufgeführte n 

Arbeit eine kurz e Inhaltsangab e bringen , auch Rezensione n anführe n un d 

überdie s die Benutzun g durc h ein eingehende s Themenverzedchni s erleichtern . 

Ein e ganz ähnlic h angeordnet e Bibliographi e verzeichne t in möglichste r Voll-
ständigkei t selbständig e Werke un d Aufsätze zur volkstümliche n bildende n 

81) J . K u z m i k , Bibliografia slovanskych kni h tykajücic h sa slovenskych 
veci, vyd. od 16. stor . do r. 1955. Marti n 1959. 456 S. [Bibliographi e slawischer 
Büche r üb. d. Slowakei v. 16. Jh . bis 1955.] 

82) J . K u z m i k , Bibliografia kni h v zapadnyc h rećiac h tykajücic h sa sloven-
skych veci, vyd. od 16. stor . do r. 1955. Marti n 1959. 420 S. [Bibliographi e der 
seit d. 16. Jh . bis 1955 in den westl. Sprache n erschienene n Büche r üb . d. 
Slowakei.] 

83) D . Bibliographi e in den europ . Länder n d. Volksdemokratie , S. 128. 
84) T . L a m o ś , Bibliografia k archivo m na Slovensku . Bratislava 1953. 184 S. 

[Bibliographi e üb . d. slowak. Archivwesen. ] 
85) V. B l a n ä r , Bibliografia jazykovedy na Slovensku v r. 1939—1947. 

Bratislava 1950. 209 S. [Bibliographi e d. Sprachwissenschaf t i. d. Slowakei f. 
1939—1947.] Fortges . durch : L. D v o n c , Bibliografia slovenskej jazykovedy 
za r. 1948—1952. Marti n 1957. 234 S, [Bibliographi e d. slowak. Sprachwissen -
schaft f. 1948—1952.], un d L. D v o n c , Bibliografia slovenskej jazykovedy za r. 
1953—1956. Marti n 1958. 337 S. [Dass . f. 1953—1956.] 
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Kunst der Slowaken von den siebziger bis achtziger Jahren des 19. Jhs., d.h. 
also vom Aufkommen des Interesses für die Volkskunst bis 1957.86 Auch hier 
sind die beigegebenen kurzen Inhaltsangaben besonders wertvoll. Für die 
übrigen Geisteswissenschaften gibt es solche zusammenfassenden Bibliographien 
kaum; wenn man aber den Nachrichten über geplante und in Vorbereitung 
befindliche Arbeiten glauben darf, wird an verschiedenen solchen Literatur-
zusammenstellungen gearbeitet, z.B. an einer für Ethnographie und Volks-
kunde, so daß sich auch hier in den nächsten Jahren ein günstigeres Bild 
ergeben dürfte. 

Zum Abschluß müssen wenigstens noch einige Personalbibliographien ge-
nannt werden, denen die Vf. viel Sorgfalt angedeihen ließen. Zum hundertsten 
Todestag des slowakischen Dichters und Erweckers Jan Kollar erschien eine 
von dem bekannten Bibliothekar und Bibliographen J. V. O r m i s verfaßte, 
fast 3 000 Nummern zählende Bibliographie der Werke Kollárs und der wich-
tigeren von seinem Leben und Schaffen handelnden Schriften und Aufsätze.87 

Demselben Vf. verdankt die Slowakei eine ähnliche Bibliographie, die sich 
auf Leben und Werk des namhaften Dichters und Politikers aus der ersten 
Hälfte des 19. Jhs. L'udovit Stúr bezieht.88 Die dritte dieser Literatenbiblio-
graphien ist eine umfangreiche Zusammenstellung von etwa 100 Vertretern 
der literarischen Schule Anton Bernoläks, deren Bedeutung in ihren Bemü-
hungen um die Bildung einer slowakischen Schriftsprache lag, mit kurzen 
Lebensabrissen, Nennung ihrer Schriften und Verzeichnung der Arbeiten über 
ihr Werk.89 

Versucht man sich nun auf Grund obiger Darlegungen klarzumachen, was 
in der Tschechoslowakei nach 1945 bibliographisch geleistet worden ist, so muß 
man feststellen, daß auf dem Gebiete der allgemeinen Bibliographie zweifellos 
Erfolge erzielt worden sind. Alle in der Vorkriegszeit begonnenen Vorhaben 
konnten weitergeführt und zum Teil zweckmäßig ausgestaltet und erweitert 
werden. Bisher unbearbeitete Gebiete der Bibliographie, wie die Verzeichnung 
des Zeitschrifteninhalts, konnten neu erschlossen werden; Fortschritte machte 
die Erfassung der Zeitschriften und Zeitungen. Die zentrale Planung und 
Lenkung, die man in der Wissenschaft nur mit Einschränkung bejahen wird, 
hat sich in der Bibliographie, die es letzten Endes doch nur mit praktischen 
Fragen zu tun hat, bewährt. Überflüssige Doppelarbeit kann so vermieden 
und Lücken in der Schrifttumsverzeichnung können ausgefüllt werden, Am 
deutlichsten sichtbar sind die Erfolge bei der laufenden Verzeichnung der 
tschechischen und slowakischen Neuerscheinungen, weniger schon auf dem Ge-

86) P. S t a n o , Bibliografia slovenskeho l'udoveho vytvarneho umenia . . . 
do konca r. 1957. Martin 1959. 326 S., 33 Taf. [Bibliographie d. slowak. volks-
tüml. bildenden Kunst . . . bis Ende 1957.] 

87) J. V. O r m i s , Bibliografia Jana Kollära. Bratislava [Preßburg] 1954. 
503 S. [Jan Kollär-Bibliographie.] 

88) J. V. O r m i s , Bibliografia L'udovita Stüra. Martin 1958. 201 S. [L'udovit 
Stür-Bibliographie.] 

89) I. K o t v a n , Bibliografia bernoläkovcov. Martin 1957. 408 S. [Biblio-
graphie d. literarischen Schule Anton Bernoläks.] 
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biete der retrospektiven Bibliographie. Inwieweit es hier möglich sein wird, 
durch eine entsprechende Planung große Vorhaben zu verwirklichen, wird sich 
erst in den nächsten Jahren zeigen. Sicher ist aber, daß jetzt auch so wichtige 
Unternehmen, wie die bibliographische Erfassung des tschechischen Schrifttums 
des 19. Jhs., der Verwirklichung nähergerückt sind als je zuvor. 

Nicht so günstig ist die Lage in der fachwissenschaftlichen Bibliographie der 
Geisteswissenschaften, obzwar auch hier Erfolge erzielt worden sind. Die Lite-
raturverzeichnisse sind aber, wie schon mehrfach erwähnt wurde, auf die 
verschiedenen Wissenschaftszweige ungleichmäßig verteilt und von Planung 
ist noch nicht allzuviel zu bemerken. Die fast unübersehbare Fülle der Litera-
tur bringt es mit sich, daß heute die meisten Fachbibliographien Auswahl-
verzeichnisse sind. In der Anwendung des Auswahlprinzips kann — und das 
gilt besonders für die Ostblockländer und somit auch für die Tschechoslowakei 
— unter Umständen eine gewisse Gefahr liegen, wenn ihm ideologische Ge-
sichtspunkte zugrunde gelegt werden. Deutlich sichtbar wird sie z. B. schon 
in den neuen Bänden der Bibliographie zur tschechoslowakischen Geschichte, 
die das Niveau der Vorkriegsbände nicht mehr erreichen. 

Heinrich Jilek 

Die Bevölkerungsentwicklung und die deutsch-tschechische Frage 
in den Sudetenländern im Spiegel der Statistik 

Zu den Veröffentlichungen von Alfred B o h m a n n : Das Sudetendeutsch-
tum in Zahlen; Handbuch über den Bestand und die Entwicklung der sudeten-
deutschen Volksgruppe in den Jahren von 1910 bis 1950. Hrsg. vom Sudeten-
deutschen Rat. München 1959. 283 S. 2 Ktn. Gin. DM 19,50. — Bevölkerungs-
bewegungen in Böhmen 1847—1947 mit besonderer Berücksichtigung der Ent-
wicklung der nationalen Verhältnisse. In: Wissenschaftliche Materialien zur 
Landeskunde der Böhmischen Länder, H. 3. Hrsg. vom Collegium Carolinum 
und der Historischen Kommission der Sudetenländer. München 1958. XXVII, 
320 S. 14 Ktn. DM 12,—. 

Das Schicksal des Deutschtums in den Ländern Böhmen und Mähren-
Schlesien, das bis 1918 mit dem der österreichisch-ungarischen Monarchie eng 
verbunden war, ist in Deutschland erst nach dem Ersten Weltkrieg voll in 
das Bewußtsein der Bevölkerung getreten. Es ist bezeichnend, daß erst von 
diesem Zeitpunkt an die Sammelbezeichnung „Sudetendeutsche" für die größte 
deutsche Volksgruppe außerhalb der Grenzen des Altreichsgebietes (Stand 
31. 12. 1937) allgemein bekannt wurde und in der internationalen Publizistik 
Eingang fand: Kam den Auseinandersetzungen der Nationalitäten in den 
„Sudetenländern" bis zum Zusammenbruch des österreichischen Staates 
lediglich eine innerösterreichische Bedeutung zu, so wuchs sich die deutsch-
tschechische Frage in der Zeit der ersten Tschechoslowakischen Republik zu 
einem Problem von internationalem Rang aus, dem ein allseitig wachsendes 
Interesse entgegengebracht wurde. Die Weigerung des tschechischen Zentralis-
mus, das Verhältnis von Deutschen und Tschechen in einer den Belangen 
beider Bevölkerungsteile gerecht werdenden Form zu lösen, und die Ent-


